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Stadtgebiet WERNIGERODE
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Wernigerode

A Ca. 33.500 Einwohner (einschlief3lich
5 Ortsteile)

A bedeutender Tourismusstandort
(1,4 Mio. Ubernachtungen)

A Bildungs- und Wirtschaftsstandort
(Hochschule Harz)

A Einzigartiger Naturraum mit Brocken,
Nationalpark Harz und Harzvorland

S

®w =
\g4 =
" Nachha It gk t spreis 2019
PEFC Fairtrade .
Waldhauptstadt Kommunale Partne Wernigerode | EILERE

2019

StadtGrun
natr,

WEBNIGERODE'll

Sta am Har

european
energy award

Stadt Wernigerode



Bunle Stacl em Harz

WERNIGERODE s,

Engagement fur Mensch und Natur

T

Naturschutz hat eine lange Tradition

T

Denkmalgeschutzte Parks, z.B. Lustgarten

T

Zahlreiche FlieBgewasser A Pr oj ekt ASchaf f
okologischen Durchgangigkeit von Holtemme und Zillierbachii s
1996-2012, Entfernung von 23 Querbauwerken fir Bachforelle ===
und Groppe

©-Ulrich-Eichler

Stadtwald als PEFC-Erholungswald zertifiziert
2006 Landesgartenschau

2007 Bundeshauptstadt im Naturschutz

2009 2. Platz Biodiversitditskommune

Beteiligungsprojekte und Umweltbildung

o Do o Do Do Do

2012 Grundungsmitglied Bindnis Kommunen fir biologische
Vielfalt

Beschluss des Integrierten Klimaschutzkonzepts in 2014

o o

Zertifiziert mit dem European Energy Award in 2018

© Katrin. Anders
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WERNIGERODE s,

Bindnis Kommunen fir biologische Vielfalt

Informationsaustausch
Offentlichkeitsarbeit

Politische Lobbyarbeit

ST S S

Gemeinsame Umsetzungsprojekte

U Projekt Stadtgrin i Artenreich und Vielféltig

U Projekt Biologische Vielfalt in der
Landwirtschaft

U Naturschutzprojekt des Jahres

U Naturstadti Kommunen schaffen Vielfalt

221 Mitglieder i 14 in Ostdeutschland

© GeoBasis-DE / BKG 2017 (Daten verandert)
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Wettbewerb fir Kommuneng Startam 01.02.20204 UBERMORGEN
Themen Stadtnatur und Insektenschutz

40 Zukunftsideen in 40 Kommungesucht
nn F Hp®Pnnn € tNBAAISER
Auszeichnungsfei€t5.11.2020mit Bundesumweltministerin Svenja Schulze

Einsendeschluss 31.05.2020
www.kommbio.de
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Das Projekt wird gefordert im Rahmen des Bundesprogramms Biologische Vielfalt durch das Bundesamt flr Naturschutz dei Mitte

Bundesministeriums fur Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit

PR | & rmwet Notorschutz B& leben.natur.vielfalt——
Bau und Reaktorsicherheit | I | I m | ‘ ” | |

Bundesamt
A fiir Naturschutz das Bundesprogramm




- . - WERNIGERODE ",
Wernigerodes Grine Lebensqualitat S0k

Landesgartenschau 2006 als wichtiger Impuls

U Wernigerdder Burgerpark: 17 Hektar mit
Miniaturenpark, Themengarten,
Spielplatzen, Tiergehege, Veranstaltungen

U Grunes Klassenzimmer des Harzmuseums
i Projekt ABaumpatenschafte
U Aktion AH°fe halten Hofi

il“l:I \‘l\\‘““
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Pilotkommune im Projekt

ASt adticAmrdgrenr ei ch und

Projektburo:

@ Deutsche Umwelthilfe

Pilotkommunen:

SaDT S FRANKFURT AM MAIN
] DER MAGISTRAT Hanngver

Griinflachenamt
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Kirchhain

Das Projekt wird gefordert im Rahmen des Bundesprogramms Biologische Vielfalt durch das
Bundesamt fiir Naturschutz mit Mitteln den Bundesministeriums ftir Umwelt, Naturschutz und
nukleare Sicherheit

% Bundesministerium
* 1 fiir Umwelt, Naturschutz leben.natur.vielfalt
und nukleare Sicherheit || || || H\ | |

Bundesamt
A fiir Naturschutz das Bundesprogramm

WERNIGERODE s,

Bunle Stacl em Harz

A Labelingverfahren

A Bestandserfassung
A MaRnahmenplan
A Grunflachenstrategie

A Umsetzung von

PilotmalRnahmen

A Offentlichkeitsarbeit

@u -Anspach
.. die junge Stadt zum Leben.

Inzwischen 50 beteiligte
Kommunen

A 6 aus Ostdeutschland,
3 aus Sachsen-Anhalt

Stadt Wernigerode
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Grunflachenstrategie

- Auswahl von 8 Referenzflachen
verschiedener Flachenkategorien zur
Erprobung von MalRnahmen

- Extensivierung der Mahd, Anlage von
Blihwiesen/Bluhstreifen, Anpassung von
Mahzeitpunkten, Verwendung von
zertifiziertem gebietsheimischem Saatgut

- Beteiligung einer lokalen Arbeitsgruppe im
Stadtgrin-Projekt

- Bestandteil: Offentlichkeits- und
Bildungsarbeit, z.B. Hinweistafeln,
Infotafeln, Broschiire

- Starkere Berucksichtigung in der
strategischen Planung

U https://iwww.wernigerode.de/Wirtschaft-Stadtplanung/Stadtentwicklung-
Bauen/Konzepte-und-Fordergebiete

Fotos © Katrin Anders
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Bunle Stacl em Harz
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https://www.wernigerode.de/Wirtschaft-Stadtplanung/Stadtentwicklung-Bauen/Konzepte-und-Fördergebiete

Referenzflachen 4. Wohnanlagengriin

Aus: Stadt Wernigerode (2018): A Zwischen Harzblick und

Griinflachenstrategie Charlottenlust
Karte © Buro fur Umweltplanung Dr. Friedhelm Mic 1 ) Vs

5. FlieRgewasser
7 .- mit Begleitgrin
/ A HoltemmeAue
D ’ NS/
7 @: 3. Verkehrsbegleitgrin
A SchmatzfeldeStraBe

7. Extensive GrUanege J _
Hugelkette an der
A Hug 2. Stlllgewasser

Grinen Gurke

AN A Selgerhuttente|ch
' - Flache PilotmaRnahme I (//
N ST ]
. 1. Parkanlage ) ‘ =
A ehemal Johannlsfrledhof\\ B K{_

6. Geholze
A Zwischen
Lustgarten und

Eichberggraben

(Flache Pilotmaf3nahme |
s

Kastanienwaldche

8. Grunland Papental



WERNIGERODE™,

Die Bunie Stack am Harz

REF 2 Stillgewasser: Seigerhlttenteich

A Zentrale Lage zwischen Innenstadt und
Industriegebiet, hohe Bedeutung fur die
Lebensraumvernetzung

MalRnahmen:

A Umweltbildung/Naturbeobachtung/
Verweilen (kleine Beobachtungsplattform,
Banke)

A Naturnahe Gewasserrandpflege, Anlage g
einer Bluhwiese

A Wasserflache freischneiden, Totholz
belassen, Kopfweidenpflege

A Sicherung von Wasserzufluss und
-abfluss, Reparatur/
A Informationstafeln
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WERNIGERODE s,

Bunle Stacl em Harz

A Zentrale Lage zwischen Bahnhof
und Altstadt

MalRnahmen

A Belassen von Randstreifen und
Saumelementen

A Extensivierung der Mahd, Staffelung
der Mahd

A Anbringen von Nist- und
Fledermauskasten

A Hinweistafel

Stadt Wernigerode 13



WERNIGERODE s,

Bunle Stacl em Harz

REF 8 Grunland: Papental

Hohe Bedeutung fir die Lebensraumvernetzung,
aus naturschutzfachlicher Sicht sind die
Talwiesen am Harzrand Wernigerodes unsere
ASch?2t zch@ehidt; FFH

MalRnahmenvorschlage:

A Gestaffelte und zeitlich wechselnde Pflege
(Mahd/Beweidung)

Erhohung des Biomasseentzugs, i e e ;' o oo e Asers
Entbuschung e ‘ :

A

A Erhalt der Waldrandstrukturen,
naturvertragliche Geholzpflege

A

Intensive Offentlichkeitsarbeit zum Wert der
naturnahen Talwiesen von Wernigerode

Umsetzung schwierig

© Buro fur Umweltplanung:Dr.-Michael
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WERNIGERODE s,

am Harz

Pilotflache I: Eichberggraben

A Sicherung des Wasserflusses (Graben
vertiefen)

Grabendichtung (Einbau einer Tonschicht)

Sicherung des Hangs mit einheimischen
Geholzen

A Anlage von Steinhaufen fiir den
Feuersalamander

To To

A Umsetzung: Marz 2017
A Hochwasser Juli 2017
A Trockenheit 2018/2019

Bilder/Grafiken © Katrin Anders, Ulrich Eichler, Buro fir
Umweltplanung Dr. Friedhelm Michael
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WERNIGERODE s,

Offentlichkeitsarbeit

U Pressearbeit, Internet, Soziale
Medien

Ausstellung
Aktionstage/Infostande
Themenpfade (z.B. Stadtokopfad)
Broschure

cC: C. C: C:

A Griinflachenstrategie mit vielen
praktischen Beispielen erlautert und
verortet

A Bedeutung biologischer Vielfalt in der
Stadt

A Tipps zur Beteiligung und fiir zuhause

Stadt Wernigerode 16



Harzer Volksstimme 12.06.2019

WERNIGERODE™,

Die Bunie Stack am Harz

Impulse fur weitere Projekte

A Initatve ADer Landkreis Harz bl
Enrico Kretschmar A Projekte mit Kitas, Schulen,
B¢rgerpark, Hochschul e Har

A Forderung der Anlage von Blithwiesen durch die
Stadtwerke Wernigerode fiir jeden neuen Fernwarme-
Anschluss in Wernigerode

A Anlage von Blihwiesen durch andere, z.B.
Garagenverein/Internationaler Bund, ; 5
Wohnungsgesellschaﬂen Wernigeroder Grundschulen und Kitas setzen ich ein

©Kairin Anders

fur Insektenvielfalt

»Bienen sind wichtig far uns. Sie produzieren nicht Da das Dach der Harzblick Grundschule noch
entachtigt werden muss, beherbergt der Wernige-
roder Bargerpark zunichst die beiden Bienensto-
cke. Im Rahmen der Bienen-AG st auch ein Buch
zum Thema entstanden.

Die Initiativen unterstiitzen und erganzen das
Engagement der Stadt Wemigerode als Mitglied
des Bandnisses »Kommunen far biologische Viel-
falte. Im Rahmen des Projekts »Stadtgrin - Ar-
tenreich und Vielfaltig« werden auf vielen Flichen
Blohwiesen angelegt. //

nur leckeren Honig, sie bestiuben auch unsere

M Obst- und Gemasepflanzen« berichten Kinder aus

ep ante Pro je te zum Urban e Grundschln riick und Sadied sowe
der Kita Hummelhaus. Sie alle engagieren sich

far den Lebensraum der Insekten, die wiederum

Nahrung far viele unserer Singvogel sind. Unter

Gardening/interkulturellen Garten mit dem
Internationalen Bund und dem Quartiers-
management im Stadtfeld

Die Schilerinnen und Schiler der Grundschule
Staditfeld sammeln Mall, damit aus der Wiese eine
tolle Biiihwicse tiir Bienen werden kann.

stehen, in der Kita Hummelhaus wurde gemeinsam

mit Eltern ein Insektenhotel errichtet und insekten-
freundliche Stauden gepflanzt. Unterstatzt wurden
die Aktionen teils von der Lebenshilfe, teils von der
Oskar Kimmer Schule. Enrico Kretschmar hat die
Initiative »Der Landkreis Harz bliiht auf« ins Leben
gerufen. An vielen Stellen werden nun Brachfla-
chen umgewandelt in Blahwiesen. »Die Blahwie-
sen fordern die biologische Vielfal, bieten Insekten {
Lebensraum, erfreuen das Auge und versiiBen uns 2 s

. - e = < mit Honig und Obst das Leben. Unsere Obstbiume =

Mit L/nl(-nliitzung der Eltern konnten insekten kénnen nur bestiubt werden, wenn wir den Insek- - -

Impu Ise flr P rivatgarten B sy e e e | B e R . | s s

den. © Dorothee Gerlach der Imker. schiiler im Birgerpark.

16 RATHAUS // ORTSTEILE // AMTLICHES // BILDUNG // SOZIALES // VERANSTALTUNGEN
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WERNIGERODE s,

Einbindung in die Stadtplanung

A Entwicklung eines digitalen Griinflachenkatasters
A Zusammenfiihrung der Konzepte im Stadtentwicklungskonzept
A

Berlcksichtigung in der Bauleitplanung (Vernetzung von Grinflachen,
Trittsteinbiotope, Nutzung von Vorrangflachen fir anderes, z.B.
Retensionsflachen)

A Uberlegungen zur Entwicklung eines Okokontos (Flachenpool fiir Ausgleichs- und
Ersatzmallhahmen, Anlage von Trittsteinbiotopen und Pufferflachen zur
Vernetzung naturschutzfachlich hochwertiger Flachen)

A Diskussion zur Einbindung von Auflagen in die Bauleitplanung (Vorgaben fiir
MalRnahmen zur Forderung der biologischen Vielfalt) und in Pachtvertrage

A Vorteile bei Férderantragen (z.B. Zukunft Stadtgriin)

Okologisches Griinflachenmanagement dient Klimaschutz und Klimaanpassung. Hier
finden Grinflachenstrategie und Hochwasserschutzkonzept zusammen.

Stadt Wernigerode 18



Fragen? Vielen Dank fur Ihre Aufmerksamkeit

WERNIGERODE :'.

Die Bunte Stadt am Harz




